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Erlen-Hochmoor im Hohen Holz
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis
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X

Von Schwarz-Erlen bestandenes Regenmoor im Hohen Holz in einer vermoorten Senke. Das Biotop wird durch einen Graben entwässert und zeigt 
daher einen starken Eutrophierungseinfluß. Dies zeigt sich in den starken Vorkommen von Schwarz-Erlen und Flatter-Binsen. Das Biotop wurde 
aufgrund des großen Torfmoosvorkommens und seiner aufgewölbten Struktur zum Biotoptyp "MAG" gestellt, obwohl "WNA" besser zur Vegetation 
passen würde. Das Moor ist sehr feucht bis naß und liegt in einem Buchenwald mit Lärche und FIchte. Der Entwässerungsgraben sollte dringend 
verschlossen werden.
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Juncus effusus Sphagnum spec.

Betula pubescens Carex canescens Carex elongata Dryopteris carthusiana
Molinia caerulea


